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Liebe Leserinnen 
und liebe Leser,

ich wünsche Ihnen im neuen Jahr 
viel Gesundheit, Gelassenheit, Humor, 
Verständnis, Glück und Erfolg.

Im Jahr 2017 konnten wir über viele schöne Feste und Begegnungen 
in unseren Gemeinden berichten. Auch in diesem Magazin schreiben 
wir über einige Veranstaltungen. Feiern dienen ganz besonders dazu, 
die Gemeinschaft im Ort zu fördern. Es vereint alteingesessene mit 
neu zugezogenen Bewohnern, alte und junge Menschen. Man lernt 
sich kennen und schätzen. Die Vereine verstehen es vorzüglich sich 
in diesem Bereich zu engagieren und das alles ehrenamtlich. Ohne 
Vereine, Ehrenamtler, Initiativen und Menschen mit Ideen, würden 
Dörfer schnell vereinsamen. All diese Menschen sind wichtig, um den 
Zusammenhalt in den Dörfern zu stärken. Dörfer brauchen Orte des 
Zusammentreffens und der Kommunikation. 

Ich freue mich schon auf die vielen neuen Veranstaltungen in diesem 
Jahr. Vielleicht haben auch Sie neue Ideen? Trauen Sie sich , diese 
Ideen zu verwirklichen.

Will das Glück nach seinem Sinn 
Dir was Gutes schenken, 
Sage Dank und nimm es hin 
Ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüßt, 
Doch vor allen Dingen: 
Das, worum du dich bemühst, 
Möge dir gelingen.

		                Wilhelm Busch (1832–1908)

Bleiben Sie uns weiterhin treu
� Ihre Danuta Szczesniewski
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SVR BÖNNINGSTEDT

Jahresabschlussfeier 2017

Sie können nicht nur spielen,  
sie können auch feiern! 

Die Weihnachtsfeier des Oberligisten SV Rugenbergen im ´Res-
taurant Montenegro bei Sabina` war eine gelungene Veranstal-

tung. Miki zauberte der Mannschaft ein tolles Buffet mit viel Aus-
wahl. Zwei DJ´s heizten die Stimmung an. Die Betreuer, Spieler und 
deren Partnerinnen feierten bis in den frühen Morgen. Danach ging´s 
in die Winterpause.

von links: Carina, Palla, Astrid, Alex und Buddy …

… Anna, Sergej, Sebastian, Janina und Hendrik

hatten bereits den ersten Gang hinter sich

Die beiden Dj´s heizten die 

Stimmung an

Die Herrenrunde war gut drauf: Georg, Kalla, Kevin, Rumpel 

und Heiko

Links: Thorsten, Kerstin und Gitte mit Sylvia, 

Wolfgang und Jochen feierten mit der  

Mannschaft

von links: Hans, Annette, Olli, Doris, Andrea, Alexandra und Andreas 

freuten sich schon auf ein Tänzchen – oder?

Julia, Steffi, Maike und Nina mit ihren Partnern
Steven, Pascal, Broder und Su

Jannis, Jan, Schulle, Maaßi und 

Raoul, Domenik, Kosta und Mark mussten erst aufessen, 

damit wir schöne Fotos machen konnten
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TSV Ellerbek 

Gemeindevertretung Ellerbek

Ehrung für TSV- 
Handballmannschaften
Gleich drei Handballmannschaften des Turn- und Spielverein Eller-

bek (TSV) zeigten in der vergangenen Spielsaison große sport
liche Leistungen, die Ellerbeks Bürgermeister Günther Hildebrand in 
der Dezember-Sitzung der Gemeindevertreter würdigte:  
Die weibliche B-Jugend wurde Hamburger Pokalsieger; die weib
liche A-Jugend und die 1. Herren holten jeweils den Titel des Ham-
burger Meisters. Sie spielen in der Oberliga Hamburg/Schleswig- 
Holstein. Stellvertretend für die Mannschaften nahmen Mia Dahms, 
Ann-Kathrin Reinefeld und Jonas Mecke die Ehrung für die Erfolge 
entgegen.    � tk

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der 
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Pannek
Generalvertretung der Allianz
Ellerbeker Str. 2
25474 Bönningstedt

andreas.pannek@allianz.de
www.allianz-pannek.de

Tel. 0 40.5 70 55 55
Fax 0 40.5 70 26 58

Drümmer & Zarnowski GbR
Grellfeldtwiete 1B
25474 Bönningstedt
Tel.: 040/5567726
E-Mail: autoservice1a@t-online.de

Kompetenz aus 1a Meisterhand!

WIR
können
das!

AUTOSERVICE

CREATE_PDF3761017067284269573_2203041002_12.1.eps;(91.60 x 65.00 mm);19. Jun 2015 12:43:47

Jonas Mecke (von links), Ann-Kathrin Reinefeld und Mia Dahms freuten sich 
über die Ehrung der sportlichen Mannschaftserfolge von Ellerbeks Bürger-
meister Günther Hildebrand.



6    DORF-GEFLÜSTER | JANUAR 2018

Lebendiger Adventskalender
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Lebendiger Adventskalender

Garagenfest in Bönningstedt
Was hat eine Garage mit Weihnachten zu tun?  
Sie ist quasi ein „Stall“ fürs Auto – das passt ja schon mal 

Wenn sie dann noch liebevoll mit Lich-
terketten und Laternen erleuchtet 

wird, es Glühwein und Kakao mit selbst-
gebackenen Plätzchen und Lebkuchen gibt, 
dann weihnachtet es schon ein bisschen. 
Steht draußen noch ein Feuerkorb, in dem 
es knistert und Flammen in den dunklen 
Abendhimmel züngeln und kleine und gro-
ße Menschen Weihnachtslieder singen, 

dann ist das der lebendige Adventskalender. 
Die Familien Schmitz und Kühl hatten einge-
laden – und Nachbarn und Freunde waren 
gern gekommen. Passend zum 5. Dezember 
wurde dann auch „Lasst uns froh und mun-
ter sein“ gesungen – und danach sicher 
noch so mancher Stiefel rausgestellt.
Heike Schmitz sagte: „Ich kenne den leben-
digen Adventskalender vom Simon-Petrus-

Kindergarten und wollte gern selbst einmal 
mitmachen.“ Nachbarin Heike Kühl ergänzt: 
„Das ist ein schöner Anlass, um mit den 
Nachbarn gemeinsam in Weihnachtsstim-
mung zu kommen.“ 
� aw

Hasloh

Hübsch geschmückt  
im Carport
Familie Hartzig hatte ihr Carport besonders hübsch  
geschmückt: kleine Lichter und Sträuße mit Amaryllis  
ließen Weihnachtsstimmung aufkommen 

Und sogar der Grill war an, als die ers-
ten Gäste kamen. „Letztes Jahr ging 

es bis in den späten Abend“, berichtete 
Ulrika Hartzig. Und so gab es neben den 
obligatorischen Lebkuchen und Plätzchen 
auch Herzhaftes für Nachbarn und Freunde. 

Ein Heizstrahler wärmte Jung und Alt wäh-
rend fröhlich Weihnachtslieder gesungen 
wurden. Danach wurde noch lange geklönt 
und gelacht. Schön, wenn Menschen gern 
zusammenkommen und sich gemeinsam auf 
Weihnachten freuen! „Wir selbst besuchen 

auch gern die anderen Veranstaltungen des 
lebendigen Adventskalenders“, sagte Gast-
geber Frank Hartzig. � aw

Ellerbek

Geschützt unter dem  
Glasdach in Ellerbek
Der lebendige Adventskalender fand bisher bei ziemlich ungemüt­
lichem Wetter statt – Regen und Sturm waren auch gern zu Gast 

Gut, dass Sibylle und Steffen Rösch ihre 
Gäste auf der überdachten Terrasse 

empfingen. Zum Akkordeonspiel des Gast-

gebers wurde gesungen, danach 
gab es Glühwein und Kinderpunsch 
zum Aufwärmen und natürlich 

wurde auch Selbstgebackenes angeboten. 
Familie Rösch ist ein „Wiederholungstäter“, 
sie ist bereits zum dritten Mal Gastgeber 
des lebendigen Adventskalenders. „Wir ha-

ben schon unsere Stammgäste“, berichtete 
Sibylle Rösch und lachte. Selbst besuchen 
sie aber auch gern die anderen Veranstal-
tungen in Ellerbek, denn „das ist eine gute 
Gelegenheit, sich vor Weihnachten noch 
einmal zu sehen“, sagte Steffen Rösch. Fan-
den Regen und Sturm leider auch … � aw

Ein fröhliches Garagenfest mit weihnachtlicher 
Stimmung

Die Hasloher hatten viel Spaß beim lebendigen 
Adventskalender

Eine fröhliche Runde in Ellerbek
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BÖNNINGSTEDT

ROHR VERSTOPFT ? 
TOILETTE LÄUFT ÜBER ?  
WASSER IM KELLER ?

þ  Drainagespülung
þ  Kanalreinigung 
þ  Wurzelfräsen 
þ  Pumptechnik

þ  Hochdruckspülen 
þ  Rohrkamera 
þ  Verstopfungs- 
 beseitigung

www.weroka-service.de
0173 /69 44 707

WELTERMANN
WEROKA

ROHRREINIGUNG

SCHNELL    

SAUBER   

FAIR

KOMPETENT

ICH HELFE IHNEN!

Feier im Kulturzentrum

Einstimmung auf 
Weihnachten
Der Bönningstedter 
Ortsverband im Sozial­
verband Deutschland 
hatte auch in diesem 
Jahr Mitglieder und 
Freunde zur traditio­
nellen Weihnachtsfeier 
eingeladen 

Im Kulturzentrum gab es viele leckere selbstgebackene Kuchen, 
dazu Kaffee und Tee. Der Vorsitzende Peter Gehring begrüßte 

die Gäste gut gelaunt und freute sich über den Besuch von Pastor 
Christopher Fock und Bönningstedts Bürgermeister Peter Liske.
An den festlich gedeckten Tischen wurde viel geklönt und ge-
lacht. Pastor Christopher Fock las weihnachtliche Texte vor, Gerda 
Ahrendt spielte Akkordeon und die Gäste sangen gemeinsam 
Weihnachtslieder. Ein besonderes Ständchen gab es schließlich für 
Günter Haase, der seinen 81. Geburtstag feierte. Ein stimmungs-
voller Nachmittag, der fester Bestandteil der Weihnachtszeit in 
Bönningstedt ist. � aw

Seniorenweihnachtsfeier in Bönningstedt

Gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen
Auch in diesem Jahr hatte die Gemeinde Bönning­
stedt wieder zur Seniorenweihnachtsfeier in die 
Turnhalle der Grundschule eingeladen 

An langen, festlich gedeckten Tischen wurde bei Kaffee und 
Kuchen geklönt. Menschen, die sich häufig sehen oder schon 

lange nicht mehr gesehen hatten, saßen gemütlich beisammen und 
teilten die Vorfreunde aufs Fest miteinander.
Natürlich gab es auch wieder ein abwechslungsreiches Programm: 
Kinder des evangelischen Kindergartens, der Kinderchor der Lieder-
tafel Harmonie-Rugenbergen und der Gemischte Chor Bönningstedt 
sangen für die Gäste. Außerdem trugen Anke Rohwer-Landberg und 
Pastor Christopher Fock unterhaltsame Geschichten vor. Ein stim-
mungsvoller Nachmittag für die Senioren der Gemeinde. � aw

Feierten mit den Besuchern: Peter Gehring (M.), Peter Liske (li.) und Pastor 
Christopher Fock

An den langen Tischen wurde gelacht und geklönt

Süß: die Kinder des ev. Kindergartens sangen Weihnachtslieder

Günter Haase feierte Geburtstag –  
und die anderen Gäste sangen ein Lied für ihn
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BÖNNINGSTEDT

Konzert in der Simon-Petrus-Kirche

Vier Chöre begeisterten 
die Besucher
In diesem Jahr wurde es schon am zweiten Advent 
feierlich in der Bönningstedter Simon-Petrus-Kirche 

Den Anfang machte der Simon-Petrus-
Chor unter der Leitung von Kai 

Schnabel. Seine Ehefrau Theresa begeister-
te die Besucher auf der Violine. Der große 
Stern, der von der Decke hing, verbreitete 
weihnachtliches Leuchten in der Kirche.

Unter der Leitung von Rüdiger 
Blohm präsentierte die Chorgemeinschaft 
Hasloh-Bönningstedt unter anderem das böh-
mische Weihnachtslied „Kommet ihr Hirten“.
Das plattdeutsche Lied „Eenmol in’t Joahr“ 
von Rolf Zuckowski präsentierte der Ge-

mischte Chor, der von 
Martin Ziemsky gelei-
tet wurde.
Die Simon-Singers 
unter der Leitung 
von Philipp Weltzsch 
wurden von Kai 
Schnabel am Klavier 
begleitet und san-
gen Klassisches und 
Pop. Kai Schnabel 

begeisterte außerdem mit einem 
wunderbaren Solo. Und zum schö-

nen Schluss sangen Chöre und Besucher 
noch gemeinsam. Ein besonderes Konzert zu 
einer sehr besonderen Jahreszeit. � aw
�

Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten
Persönliche Beratung · Eigene Traueransprachen

Ausführung aller Bestattungsarten
Hamburg-Niendorf

Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche)
und Kollaustraße 189 (ehemals Blumen Jürs)

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65

seit 1803 in Niendorf
Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten

Persönliche Beratung · Eigene Traueransprachen
Ausführung aller Bestattungsarten

Hamburg-Niendorf
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche)

Promenadenstraße 15 und 19 (Büro und Verwaltung) TIMM  WESTPHALEN
Bestattungswesen seit 1920

Kieler Straße 115 · Quickborn · www.bestattungswesen-timm.de

QUALITÄT SETZT SICH 
IMMER DURCH.

Qualifi kation und Weiterbildung 
sind für uns selbstverständlich.

 04106 -  22 94

Pastor 
Christopher 

Fock begrüßte 
die Besucher in der 

Simon-Petrus-Kirche
Foto: Marco Förster

Rund 150 Besucher waren zum Adventskonzert gekommen

Den Anfang machte der Simon-Petrus-Chor 

unter der Leitung von Kai Schnabel

Unter der Leitung von Rüdiger Blohm: die Chor-

gemeinschaft Hasloh-Bönningstedt 

� Foto: Marco Förster

Der Gemischte Chor trug auch ein Lied auf platt-

deutsch vor� Foto: Marco Förster

Die Simon-Singers präsentierten  

Klassisches und Pop� Foto: Marco Förster
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BÖNNINGSTEDT

Heimatverein Bönningstedt

Neues Chronikheft ist 
herausgekommen
Wer sich für die Geschichte(n) Bönning­
stedts interessiert, findet in der alle 
zwei Jahre erscheinenden Chronik der 
Gemeinde eine spannende Lektüre 

Erarbeitet wird das Heft von den Mit-
gliedern des Arbeitskreises „Chro-

nik“ des Heimatvereins Bönningstedt 
unter der Leitung von Joachim Czolbe. 
Ein Schwerpunkt der aktuellen Ausga-
be ist ein Artikel über die wechselnden 
Standorte der Gemeindeverwaltung. Von 
der guten Stube des Ortsvorstehers Mit-
te des 19. Jahrhunderts über die Grund-

schule und das Alte Amtsgebäude nach 
Rellingen und schließlich ins Rathaus der 
Stadt Quickborn.
Wer außerdem noch etwas über die Part-
nerschaft mit der griechischen Gemeinde 
Rachoni und eine kuriose Umweltsatzung 
aus dem Jahr 1911 erfahren möchte, dem sei 
die aufwendig recherchierte und reich bebil-
derte Broschüre empfohlen.

Historisch interessierte Menschen, die Lust 
haben, selbst in Archive einzutauchen, inte-
ressante Gespräche zu führen und Puzzle
arbeit zu leisten um schließlich Spannendes 
über die vergangenen Tage der Gemeinde 
herausfinden zu können, sind im Arbeits-
kreis „Chronik“ herzlich willkommen. 
Joachim Czolbe freut sich auf Anrufe unter 
der Telefonnummer 040-556 63 73. � aw

Nachwahl in Bönningstedt

Rolf Lammert zweiter  
stellvertretender Bürgermeister

Während ihrer letzten Sitzung wähl-
ten die Bönningstedter Gemein-

devertreter Rolf Lammert (CDU) zum 
neuen 2. stellvertretenden Bürgermeis-

ter. Die Nachwahl war nötig geworden, 
da der bisherige Amtsinhaber Jan-Willem 
Jurgens (CDU) verstorben ist. Bürger-
meister Peter Liske (BWG) nahm die 

Vereidigung 
von Rolf Lammert 
vor und gratulierte ihm. � aw

Besuchen Sie uns in Quickborn
Friedrichsgaber Str. 39
Mo.–Fr. 14–18 Uhr und  
So 13–16 Uhr.

KSW Massivhaus GmbH
Wir bauen schöne Häuser!

Ihr Weg zum eigenen Haus!

 040 /5 93 54 13 - 0
www.ksw-massivhaus.de

Besuchen Sie uns in Bönningstedt
Kieler Straße 111, 25474 Bönningstedt 
Mo.–Fr. 14–18 Uhr und So 13–16 Uhr.

Die Mitglieder des Arbeitskreises „Chronik“ mit der neuesten Ausgabe (v.l.): Prof. Dr. 
Günther Ringle, Gisela Gröning, Joachim Czolbe, Dr. Norbert Murr und Renate Heine

Rolf Lammert 
(CDU)
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HASLOH

Hasloher Senioren waren eingeladen

Stilvolle Adventsfeier
Die Gemeinde Hasloh hatte im Dezember ihre  
Senioren wieder zur Adventsfeier in den Festsaal  
des Landhauses Schadendorf eingeladen 

Große Leuchter mit langen roten Kerzen 
standen auf den festlich gedeckten Ti-

schen. Leckerer Kuchen und duftender Kaf-
fee lockten zum Genießen. Und so wurde 
an den großen runden Tischen ausgiebig 
geklönt und geschlemmt.
Bürgermeister Bernhard Brummund hielt 
eine Ansprache und Anne Worthmann, 
Vorsitzende des Sozialausschusses, richte-
te ebenfalls ein paar Worte an die Gäste. 
Ihr besonderer Dank galt Ilse Früchtenicht 
und der Vorsitzenden des Seniorenbeirats,  

Gisela Meyer, die sie 
sehr bei der Vorberei-
tung der Feier unter-
stützt hatten.
Zum musikalischen Programm gehörten 
die Auftritte des Männergesangsver-
eins und des Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr. Die Gäste hatten besondere 
Freude am gemeinsamen Singen von 
Weihnachtsliedern und Gisela Meyer 
las wieder eine Weihnachtsgeschichte 
vor.

Drei Geflüchtete, die in Hasloh eine neue Hei-
mat gefunden haben, halfen sehr charmant 
bei der Bewirtung der Gäste. Die wiederum 
waren so begeistert vom netten Service der 
jungen Männer, dass am Ende der Veranstal-
tung spontan eine kleine Spendensammlung 
zu ihren Gunsten veranstaltet wurde. So ist 
die Weihnachtszeit in Hasloh! � aw

Haus am Rehhagen

Gemütliche Weihnachts-
feier im Seniorenheim
Mitte Dezember feierten die Bewohner des  
Alten- und Pflegeheims Haus am Rehhagen ihre 
Weihnachtsfeier 

Heimleiterin Nicole Brügge verkünde-
te in ihrer Ansprache, dass das Haus 

zum zweiten Mal in Folge vom sogenannten 
„Pflege-TÜV“ des Medizinischen Dienstes 
der Krankenversicherung (MDK) die Bestno-
te 1,0 erhalten hätte. „Eine Leistung, auf die 
das Team stolz sein kann“, stellte sie fest.
Bei Kaffee und Kuchen wurde geklönt und 
DJ Hardy Hartmann sorgte wieder einmal 

für den stimmungs-
vollen musikalischen 
Rahmen. Später kam der Weihnachtsmann 
vorbei und brachte den Bewohnern Ge-
schenke. Die, die nicht auf der Feier sein 
konnten, besuchte er auf den Stationen.
„Wir freuen uns sehr, dass auch ehemalige 
Bewohner aus der Kurzzeitpflege und ‘ehe-
malige’ Angehörige, an der Weihnachtsfeier 

teilnehmen“, erklärte Nicole Brügge. Ein 
schönes Zeichen der Verbundenheit mit dem 
Haus.
Traditionell endete die Veranstaltung auf 
Wunsch der Bewohner mit einem „Rund-
stück warm“, einer norddeutschen Speziali-
tät. � aw

Der Männergesangsverein trug Weihnachtslieder vor

Die fröhliche Weihnachtsfeier im Haus am Rehhagen

Gemütliches Klönen in festlicher Atmosphäre Die Senioren waren zahlreich erschienen
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TERMINE/VeranstaltungenAlle Termine ohne Gewähr

HASLOH

13. Januar – Samstag
10.00 Uhr - 12.00 Uhr | Einsammeln 
der Tannenbäume |
im Dorf | Jugendfeuerwehr |

13. Januar – Samstag
18.00 Uhr | Tannenbaumbrennen |
Jugendfeuerwehr | Wiese Pinneberger 
Straße |

21. Januar – Sonntag
11.00 Uhr | Neujahrsempfang |
Gemeinde Hasloh | 
Evangelische Kirche | Kronkamp 8 |

ELLERBEK

07. Januar – Sonntag
15.00-17.00 Uhr | Neujahrsempfang | 
Gemeinde Ellerbek | Kulturtreff |

08. Januar – Montag
Abholung der Tannenbäume

SCHNELSEN
Freizeitcentrum Schnelsen e.V.

14. Januar – Sonntag 
18.00-19.30 Uhr | Forum Schnelsen |
Stadtteilpolitik zum Mitmachen und 
Mitgestalten! | Eintritt: frei

23. Januar – Dienstag
20.00 Uhr | Hans Scheibner | 
Hans Scheibners satirischer Jahresaus-
blick
Prost Neujahr – auf ein Neues 2018
Eintritt:  16,00 €

26. Januar – Freitag
20.00 Uhr | Frollein Motte |
Auf kleinen spontanen Gigs im Norden 
festigt sich zurzeit das Bühnenprogramm 
für eine neue Größe im ambitionierten 
deutschen Pop/Rockbereich. Frollein 
Motte startet mit feinstem Herzpop 
durch! | Eintritt:  8,00

28. Januar – Sonntag
11.00-13.00 Uhr |  
Schnelsen StomperS – 
der 267. Jazzfrühschoppen |  
Eintritt: € 5,00

30. Januar – Dienstag,
16.00-17.00 Uhr | Käpten Knitterbart 
und seine Bande |
Figurentheater Wolkenschieber 
Das Stück ist für Kinder unter 4 Jahren 
nicht geeignet!
Optimales Alter: 1.-3. Klasse
Eintritt:  5,00 

JANUAR 2018  

BÖNNINGSTEDT

06. Januar – Samstag
ab 8.00 Uhr | Abholung der Weih-
nachtsbäume |
Jugendfeuerwehr | Die Bäume müssen 
gut sichtbar an der Straße liegen |
nur vollständig abgeschmückte Bäume 
werden mitgenommen |

12. Januar – Freitag
ab 20.00 Uhr | Grammy-DJ-Party |
Tanzmusik und Partyhits der letzten 
50 Jahre | Partyspeicher Grammy |  
Kieler Str. 128 | Eintritt frei!

14. Januar – Sonntag
11.00 Uhr | Neujahrstreff |  
BTC Bönningstedt | mit Glühwein und 
herzhaften Leckereien |
BTC Tennisanlage | Goosmoortwiete |

18. Januar – Donnerstag
15.00 Uhr | Vortrag: Betrugsmaschen 
im Verbraucheralltag |
Referentin: Dr. Lucy Reh, Verbraucherzen-
trale | Sitzungssaal des Alten Amtsge-
bäudes | Ellerbeker Str. 20 |
Seniorenbeirat | Eintritt frei |

25. Januar – Donnerstag
19.30 Uhr | Bauausschusssitzung |
Kulturzentrum | Kieler Str.

27. Januar – Samstag
ab 20.00 Uhr (Einlass ab 19:30 Uhr) 
| Live-Musik | „HiddenRose“ präsen-
tiert sich mit „Sing Twice“
Partyspeicher Grammy | Kieler Str. 128
Eintritt frei!

03. Februar – Samstag
20.00 Uhr | Oldie-Party | SV Rugen-
bergen | Achtung: Neue Location
Turnhalle der Grundschule Bönning
stedt | Kieler Str. 124 | Eintritt: 10 Euro |
Vorverkauf: Geschäftsstelle SVR 

NEU!!!  BÖNNINGSTEDT
Endlich wieder mal was los  
in Bönningstedt!

08. Januar – Montag
17.30 Uhr | Start der Line Dance Gruppe
Mensa der Grundschule Kieler Straße |
Interessierte sind herzlich eingeladen
Der neue Kurs für Anfänger startet am 
5.3.2018

QUICKBORN

14. Januar – Sonntag
17.00 Uhr | Neujahrsempfang Kam-
mermusik Quickborn |
18.00 Uhr | Neujahrskonzert mit dem 
„Berolina Ensemble“ | Echo-Klassik-
Preisträger 2014 und 2016
„Töne sind der Seele Bild“
Arthur-Grenz-Saal | Am Freibad 7

27. Januar – Samstag
ab 19:30 Uhr  
(Einlass mit Get-together 18.00 Uhr), 
Benefiz-Neujahrskonzert ´18  
„Jung und verdammt gut“
Artur-Grenz-Saal | Comenius-Schule, 
Am Freibad 3-11

Sternsinger Aktion 2018

Gemeinsam gegen Kinderarbeit in 
Indien und weltweit
Die größte Aktion der Welt, in der 
Kinder für Kinder sammeln, findet 
bundesweit schon seit 1959 statt. 
In dieser Zeit haben sie bereits über 
eine Milliarde Euro gesammelt

Auch in der katholischen Kirchengemein-
de St. Marien in Quickborn bereiten sich 
wieder über 40 Mädchen und Jungs mit 
Begleitern auf die Sternsinger Aktion 
vor. In bunten orientalischen Kostümen 
kommen sie mit Gesang am Sonntag, 
den 7. Januar, in die Wohnungen und 
Häuser und bringen an den Türen das 
Zeichen des Segens 20 + C + M + B + 
18 (Christus Mansionem Benedicat = 
Christus segne dieses Haus) an.
Die Kinder möchten eine Gabe für 
die notleidenden Kinder in der Welt 
sammeln – und wenn es auch noch 
etwas Süßes dazu gibt, ist die Freude 
vollkommen.
In diesem Jahr soll neben vielen Projek-
ten besonders die Kinderarbeit in Indien 
im Mittelpunkt stehen.
Die Aktion beginnt am Sonntag, den 7. 
Januar, um 9.30 Uhr mit einer festlichen 
Sternsinger Messe in der St. Marien Kir-
che und der Aussendung der Sternsinger, 
die dann in begleiteten kleinen Gruppen 
durch Quickborn ziehen.
Wer den Besuch der Sternsinger 
wünscht, kann dies dem Pfarrbüro unter 
der Telefonnummer 04106-2422, oder 
per E-Mail an pfarrei@st-marien-quick-
born.de) mitteilen.

impressum
Herausgeber:
dasz mediamanagement
Danuta Szczesniewski
Am Markt 2–10
25474 Bönningstedt
Tel.: (040) 668 74 200
Fax: (040) 668 74 202
www.dorf-gefluester.com

Redaktion:
Danuta Szczesniewski
ds@dorf-gefluester.com
Freie Mitarbeit: Bönningstedt 
und Hasloh: Alexandra Wulf
aw@dorfgefluester-online.de
Freie Mitarbeit: Ellerbek und 
Schnelsen: Tanja Königshagen 
ds@dorf-gefluester.com 

www.dorfgefluester-online.de

Anzeigen:
Danuta Szczesniewski
anzeigen@dorf-gefluester.com

Layout:
IPS Produktion, Ellerbek

Druck:
Lehmann Offsetdruck,
Norderstedt

Verteilung:
Boszko-Werbe-Service

Auflage:
10.000 Stück

Verteilung:
an die Haushalte in Bönning
stedt, Hasloh, Ellerbek, zusätz-
lich als Auslage an ausgewähl-
ten Orten in Teilen von  
Rellingen-Egenbüttel, Quickborn, 
Hamburg-Schnelsen.
Namentlich gekennzeichnete 
Artikel und Leserbriefe ge-

ben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. 
Für unverlangt eingesandte  
Manuskripte, elektronische Da-
tenträger und Fotos wird keine 
Haftung übernommen. Nicht 
namentliche gekennzeichnete 
Fotos sind redaktionseigene 
Fotos.

WICHERT Die Sachverständigen GmbH

KFZ-Sachverständigenbüro

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

Schadengutachten · Fahrzeugbewertung 

Wenn’s mal kracht … 
 helfen wir! 

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon 04101 333 56  www.wiechers-jahn.de

R E C H T S A N W Ä L T E  &  N O T A R I N

W I E C H E R S - J A H N

 

 

 



12    DORF-GEFLÜSTER | Januar 2018

Kirchweihe in Hasloh

„Und so sei diese neue 
Kirche dem Dienst Gottes 
geweiht!“
Kirsten Fehrs, Bischöfin im Sprengel Hamburg und Lübeck 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland 
(Nordkirche), weihte am ersten Adventssonntag in einem 
festlichen Gottesdienst die neue Kirche in Hasloh 

Die Bischöfin sagte: „So etwas kommt nicht alle Tage vor. Ich 
gebe zu – es ist meine erste Kirchweihe.“ Rund 200 Besucher 

wollten bei diesem feierlichen Ereignis dabei sein, dementspre-
chend voll war der neue Holzbau.
Vorher hatte Kirsten Fehrs die Entwidmung der alten Kirchenräu-
me im Mittelweg durchgeführt. Mit den Gemeindepastoren Florian 
Niemöller, Claudia Weisbarth und Rainer Patz sowie Mitgliedern des 
Kirchengemeinderats zog sie dann vom alten Gebäude in die neue 
Kirche ein.
Die Fassade der neuen Kirche ist aus Lerchenholz gefertigt. Die 
Glocken sind von außen sichtbar in einem hohen Schallfenster im 
Giebel angebracht und werden nachts beleuchtet. Die Kirche selbst 
wird von einem großen Fenster in Kreuzform und dem hohen Giebel, 
der auch im Inneren offen ist, geprägt. Wichtige Elemente der alten 
Kirche, darunter die Glocken, die Orgel und die bunten Kirchenfens-
ter, sind in den Neubau integriert worden.
Das neue kirchliche Gemeindezentrum besteht aus zwei Teilen: der 
Kirche und einem durch eine Falttür verbundenen Gemeinderaum 
mit Küche, Sanitärbereich und zwei weiteren kleinen Räumen. Hier 
finden die unterschiedlichen Gemeindegruppen wie der Senioren-
kreis, der Chor, das Willkommenscafé für Flüchtlinge, die Pfadfinder, 
der Bibelkreis und die Konfirmanden- und Kindergruppe ihren Platz.
In der Kirche haben etwa 60 Gottesdienstbesucher Platz. Bei großen 
Gottesdiensten kann der Kirchraum durch den als Seitenschiff geöff-
neten Gemeinderaum auf bis zu 170 Plätze erweitert werden. Aber 
ganz so viele Menschen wie zur Weihe werden die Kirche wohl nicht 
so schnell wieder besuchen … � aw

Die neue Kirche in Haslohs Mitte

Der Posaunenchor spielte zur Begrüßung der Besucher

Bischöfin Kirsten Fehrs mit Vertretern der Kirche

Bischöfin Kirsten Fehrs gestaltete 
den Gottesdienst sehr lebendig

Rund 200 Besucher wollten die Weihe der Kirche miterleben Die Gemeindepastoren Rainer Patz, Florian Niemöller 
und Claudia Weisbarth wirkten am Gottesdienst mit
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Anpfiff in Hasloh

Kinder können kicken
Anfang Dezember wurden die Tore auf dem neu­
en Fußballplatz der Gemeinde Hasloh eingeweiht 

Der ehemalige Sportplatz war dem Bau der evangelischen 
Kindertagesstätte zum Opfer gefallen. Und so hatten vie-

le kleine Kicker versucht, über den Zaun auf das abgesicherte 
Gelände des TuS Hasloh zu gelangen, um ihre Treffsicherheit 
unter Beweis stellen zu können. Hier ging jedoch von den nicht 
befestigten Toren eine Gefahr für die Kinder aus.
Und so wurden Andreas Kalkovski und Kerstin Rabenstein vom 
Schulverein der Peter-Lunding-Schule aktiv und rührten die 
Spendentrommel. Neben dem Schulverein spendeten die SPD- 
und die CDU-Fraktion, der TuS, die ehemalige D-Jugend und die 
C-Juniorinnen und der SKBV. Die Gemeinde stellte das Grundstück zur 
Verfügung und der Bauhof brachte es in Schuss. Auch der Hamburger 
Flughafen beteiligte sich über die Initiative „HAM hilft“ tatkräftig mit 
einer Spende und schwerem Gerät, um die Tore mit Betonfundamen-
ten fest im Boden zu verankern. Eine tolle Gemeinschaftsaktion für 
kleine (und natürlich auch große) Kickerinnen und Kicker.

Nun sollen noch die Ballfangzäune vergrößert oder sogar der gan-
ze Platz eingezäunt werden. Spenden dafür nimmt der Schulverein 
gern entgegen. 
� aw

Ellerbek: Ein Zeichen für die Liebe

Verkehrsschild nach 30 Jahren zurückgegeben
Dass Verkehrszeichen in den Gemeinden gestohlen werden, kommt seit  
Jahrzehnten immer mal wieder vor. Dass jedoch eins zurückgegeben wird  
eher selten. Noch dazu mit einer Begründung und einer Entschuldigung.
Hier die Geschichte dazu:

Im Ellerbeker Gemeindebüro wurde ein 
Päckchen abgegeben. Darin ein Verkehrs-

zeichen und ein Zettel mit folgender Bot-
schaft:
„Sehr geehrte Damen und Herren,
ich habe als Jugendlicher vor rund 30 Jahren 

das anliegende Reiterschild in der Gemeinde 
abgeschraubt, weil ich in eine Pferdepflege-
rin verliebt war und sie mit dem Pferdeschild 
beeindrucken wollte.
Heute bereue ich diese Tat und möchte 
Ihnen das Reiterschild zurücksenden“.

Eine schöne 
Geschichte, die 
zu Herzen geht.
Nun würden wir natürlich 
gern wissen, ob der Absender bei der 
Pferdepflegerin auf Gegenliebe stieß… � aw

Tobias Gädigk
Steuerberater

Leistungsspektrum
n Einkommensteuererklärungen
n Erbschaftsteuererklärungen 
n Lohnbuchhaltung 
n Finanzbuchhaltung
n Jahresabschlusserstellung
n Unternehmenssteuererklärungen
n Existenzgründerberatung 

Tel. 04106 / 97 70 2 - 0
Fax 04106 / 97 70 2 - 97

Harksheider Weg 77
25451 Quickborn

www.steuerberaterpraxis.de

Gädigk & Partner mbB
Steuerberater

Matthias Gädigk
Steuerberater

Drehbahn 9 | 20354 Hamburg | Telefon 040 – 3551 520  
mail@hinners.de | www.brueggemann-hinners.de 

Brüggemann & Hinners

Pa r t n e r s ch a f t s g e s e l l s ch a f t   m b B
n n n z  R e c h t s a n w ä l t e  z

Ihre kompetenten Partner 
aus Ellerbek

n  Mietrecht /  
Immobilienrecht

n Wirtschaftrecht
n Vertragsrecht
n  Bußgeldsachen /  

Verkehrsunfälle
Stefan Hinners Martina Hinners

Volltreffer: das tolle Ergebnis einer großen Gemeinschaftsaktion
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Haushaltsplan verabschiedet

Hasloh erwartet 2018 ein Plus
Gunnar Schacht (SPD), Vorsitzender des Hasloher Finanzausschusses, 
erläuterte während der letzten Gemeindevertretersitzung den aktuellen 
Entwurf für den Haushaltsplan 2018 

Der Ergebnisplan sieht dabei ein Plus 
von 149.000 Euro vor. Er sagte: „ Die 

Zahlen werden langsam aber sicher besser.“
Der Haushaltsentwurf für das Jahr 2017 hatte 
noch ein Minus von 1,4 Millionen Euro bein-
haltet. Ein Grund für die positive Entwicklung 

seien Mehreinnahmen bei der Einkommens-
steuer um fast 600.000 Euro durch die ge-
stiegene Einwohnerzahl. Einen Rückgang 
hingegen hätte es in den letzten Jahren bei 
der Gewerbesteuer gegeben. Außerdem stei-
ge die Kreisumlage, die die Gemeinde zahlen 

muss im Vergleich zu 2016 im nächsten Jahr 
um 190.000 Euro auf 1,48 Millionen Euro.
Eine Erhöhung bei der Grund- oder Hunde-
steuer sei für 2018 nicht geplant.
Die Gemeindevertreter verabschiedeten den 
Haushaltsplan einstimmig. � aw

Veranstaltung zum Thema Fluglärm

Bürger können  
Fragen stellen
In Hasloh ist das Thema Fluglärm sehr präsent 

Starts und Landungen am späten Abend und ein Verlassen der 
eigentlichen Flugroute sorgen immer wieder für Unmut in der 

Gemeinde. Am 1. März findet die nächste Sitzung der Fluglärm-
schutzkommission statt. Ab 18.00 Uhr gibt es im Landhaus Scha-
dendorf, Kieler Str.34, Wissenswertes zu erfahren und Antworten 
auf Fragen der Besucher. � aw

Zukunft des Heidefriedhofs

Bönningstedt weist 
Haslohs Vorschlag zurück

Während der letzten Gemeinde-
vertretersitzung in Hasloh 

berichtete Michael Görres von 
der Quickborner Verwaltung, 
dass die Bönningstedter Ge-
meindevertreter den Vorschlag 
der Gemeinde Hasloh, sich an 
einem Betrieb des Heidefried-
hofs nur weiterhin beteiligen zu 
wollen, wenn Hasloh von investiven 
Kosten freigehalten wird und sich an den laufen-
den Kosten nur bis zu einer gewissen Summe beteiligen muss, be-
raten hätten. Sie hätten dann beschlossen, ihn nicht anzunehmen.
Der von Hasloh gekündigte Vertrag soll im März im Bönningstedter 
Finanzausschuss nochmals diskutiert und dann Gespräche aufge-
nommen werden. � aw

ZiescheLösungen
Ganzheitliche Lösungen aus einer Hand

für kleine Unternehmen und Privatpersonen
Starten Sie mit einer frischen Website ins neue Jahr  
und profitieren Sie von unseren Winterangeboten!

 Erstellung/Relaunch Ihres Internetauftritts zu besonders günstigen 
Winterpreisen inkl. Autopilot zur Kundengewinnung!

ZiescheLösungen · zieschelösungen.info
kontakt@ziescheloesungen.info · 0049 178 8019460

www.weisshaus-immobilien.de

WEISSHAUS  Immobilienkontor GmbH 
Holsteiner Chaussee 367

22457 HamburgTel. 040-23 93 89 59

SPEZIALIST
Ihr

SPEZIALISTSPEZIALISTin Niendorf,Bönningstedt,SchnelsenSie haben einen guten
     Grund zu verkaufen!
Wir zahlen Höchstpreise für Ihr Grundstück 
und Ihr Haus für vorgemerkte Kunden.

Diskrete und schnelle 
Angebotserstellung:

Weissh_Anz_Grundst_92,5x61,75_s-w_RZ.indd   1 20.07.17   10:27

Gunnar Schacht 
(SPD)
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ELLERBEK

Ellerbek

Haushaltsentlastung 
durch Ausgliederung 
der Schmutz- und 
Regenwasserkanäle
Die Gemeinde Ellerbek will die Schmutz- und Nieder­
schlagswasserentsorgung an die Hamburger Stadt­
entwässerung (HSE) übertragen 

Nach Beratungen von Finanz- und Bauausschuss haben die Ge-
meindevertreter in ihrer Sitzung am 7. Dezember einstimmig 

den Grundsatzbeschluss für eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
gefasst. Danach soll HSE künftig das Schmutz- und Regenwasser-
netzes unterhalten. Dafür übergibt die Gemeinde das wirtschaft-
liche Vermögen an das Entsorgungsunternehmen, bleibt aber 
Grundeigentümer des Kanalnetzes.
Von der Übertragung des Kanalnetzes verspricht sich Ellerbek eine 
deutliche Entlastung des künftigen Gemeindehaushalts. Mit dem 
wirtschaftlichen Betrieb würde HSE auch die in den nächsten Jah-
ren nötige Sanierung der Regen- und Schmutzwasserkanäle (etwa 
9 Millionen Euro Kosten) übernehmen. Zudem steht der Bau eines 
Regenrückhaltebeckens am Rugenbergener Mühlenweg an (knapp 
1 Million Euro Kosten). Dabei will die Gemeinde die Planungen und 
Maßnahmen überprüfen können und ein Beirat aus Ellerbeker Ge-
meindevertretern soll zu allen wichtigen Entscheidungen angehört 
werden. Ein Rückgaberecht soll vorsehen, dass Ellerbek jederzeit mit 
einer Frist von zwei Jahren die Rückübertragung veranlassen kann.
Im Januar 2018 wollen die Mitglieder des Finanz- und des Bauaus-
schusses in einer gemeinsamen Sitzung weitere Details für die Ver-
tragsgestaltung und die Genehmigung vom Schleswig-Holsteini-
schen Innenministerium klären. Die Aufgabenübertragung könnte 
rückwirkend zum 1. Januar 2018 erfolgen. Für die Ellerbeker Bürger 
soll sich bei der Schmutzwassergebühr vorerst nichts ändern. � tk

14. Januar 2018
12.00 – 20.00 Uhr

Sonntags-Bü� et 
– Eten soveel Du kannst!

Bahnhofstraße 2
25474 Bönningstedt

Reservierung: Tel. 040 – 55 66 848
www.china-restaurant-boenningstedt.de

Ö� nungszeiten
Mo. – Sa. 12.00 – 15.00 Uhr

und 17.30 – 23.00 Uhr
Sonntag und feiertags durchgehend

von 12.00 – 23.00 Uhr geö� net

China Restaurant

»Bönningstedt« MOBILE  REISEBERATUNG
Kirsten Meyn

Tel. 0151-62 77 17 57          
Email: kirsten.meyn@feria.de
www.reisebueroeppendorf.de

Vertretung aller namhaften Reiseveranstalter
Täglich erreichbar (Montag-Sonntag)

 

004-15-041 AZ Bönningstedt 92,5x 61,75mm .indd   1 29.04.15   10:55Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
 Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

Frohes  
Neues Jahr  

und alles Gute 
für 2018
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Bönningstedter Weihnachtsmarkt

Weihnachtsmarkt der Dorfgemeinschaft

Selbstgebasteltes, Glühwein, 
Feuerzangenbowle, Punsch 
und viele Leckereien

Schöne kuschelige Stimmung beim Fest der Dorfgemeinschaft. 
Alle Vereine und Verbände waren aktiv dabei. Drinnen konnten 

die Besucher Selbstgebasteltes kaufen und bewundern. 
Draußen an den kulinarischen Ständen drängten sich alle Generationen. 
Es duftete verführerisch nach Gebäck, Zimt und Gewürznelken. 
Die Bönningstedter lieben es, zu schlemmen und zu klönen. 

Drinnen konnten die Besu-
cher Selbstgebasteltes und 
Gehäkeltes erwerben und 
bewundern.

Stand: FWW
Gegrilltes in kuscheliger Atmosphäre

Stand: Bündnis90/Die Grünen
Galloway-Spezialitäten von Bio-Bäuerin Resy de Ruijsscher, die sie am Grill zubereitete

Die Fußballsparte verkaufte leckere Fischbrötchen

Stand: CDU
Nicht nur zur Freude aller Kinder: Popcorn und 
Zuckerwatte 
Ilse Bartsch, Pitt Neukirchner und Martina Kaddatz hatten ihren Spaß 

Die Damen vom 
BTC hatten sich 
wie immer viel zu 
erzählen

Stand: CDU
Feuerzangenbowle zubereitet von Jörk Krumwiede, 

Björn Kass, Berit Adams und Olav Diers

Am BTC Stand wurden die Besucher unter anderem von Sandra 

Gebert-Gätgens, Martina Ost und Renate Walz mit Scampis verwöhnt

Gerd Seligmann prostet seinen Bekannten zu

Stand: BWG
Leckere frisch zubereitete Quarkkugeln, die vom Team 

BWG, u.a. vom Bürgermeister Peter Liske, angeboten 

wurden

Holger Tramm kam mit Ehefrau und Freunden Bewundernswert: Die Jugendfeuerwehr immer 
fröhlich dabei
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Bönningstedter Weihnachtsmarkt

Weihnachtsmarkt der Dorfgemeinschaft

Selbstgebasteltes, Glühwein, 
Feuerzangenbowle, Punsch 
und viele Leckereien

Frohmestraße 16 · HH-Schnelsen 
Telefon 550 30 31 · Mo - Fr 9 - 19 Uhr · Sa 9 - 14 Uhr
www.stehrs-brillenstudio.de

·  Persönliche, individuelle 
Beratung

·  Kontaktlinsenanpassung
·  Günstiges Kontaktlinsen-Abo

Unbeschlagen durch 
den Winter mit

KONTAKT-
LINSEN

Stand: SPD
Axel Grassmann, Olaf Zühlke, Frauke Foth und 
Sabine Franze verkauften duftende Waffeln

Rolf Lammert traf viele Bekannte

Stand: CDU
Die drei Griller des Abends: Kai Flessner, Pitt Neukirchner 

und André von Appen

Schöne Abendstimmung

Kristin Unterhuber, 
Stine Bunge und 
Andrea Lehmann 
schmeckte die 
Feuerzangen- 
bowle

Max Kommorowski 

besucht den Stand 

von Bündnis90/
Die Grünen
Gabi Schramm freut sich

Die Biowürstchen vom Osterhof waren  

– wie immer – sehr lecker.

Wie immer dabei und gut gelaunt:  
Thomas Köhlert, Tim Bunge und 
Sven Seymer

Peter Müller (Grammy) 
und Karsten Blohm (Osterhof) 
wärmten sich am Glühwein auf

Stand: SVR

Auch der SVR war mit einem 

Stand vertreten

Stand: BTC
Jens Walz präsentiert 
Arne Hansen seine gelungen Scampis

Auch Purps Partyservice war dabei
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Erfolg für die Drogenfahndung der Kripo Pinneberg

Cannabis-Plantagen in Hasloh
Am 11. und 12. Dezember konnten die Ermittler der Pinneberger 
Drogenfahndung mehrere Personen festnehmen sowie Cannabis­
plantagen beschlagnahmen 

Am Abend des 11. Dezember erfolgte in 
Hasloh der Zugriff der Drogenfahnder 

der Kriminalpolizei Pinneberg. Vier männ-
liche Personen wurden zuvor dabei beob-
achtet, wie sie eine Halle verließen, in der 
eine Cannabisplantage vermutet wurde. Die 
vier Männer im Alter von 20 bis 32 Jahren 
wurden vorläufig festgenommen, in der Hal-
le wurde tatsächlich eine Plantage mit fast 
600 Cannabispflanzen vorgefunden.
Noch in der Nacht wurden zwei weitere 
Männer im Alter von 31 und 29 Jahren vor-
läufig festgenommen, die mit dem Betrieb 
der Cannabisplantage zu tun haben dürften.

In den Morgenstunden des Diens-
tags erfolgte dann der zweite 
geplante Zugriff der Kripo Pinne-
berg, erneut in Hasloh. Hier wur-
de ein Einfamilienhaus aufgesucht, in dem 
sich ebenfalls eine Cannabisplantage be-
finden sollte. Hier hatte der verantwortliche 
28-Jährige die Cannabisplantage jedoch be-
reits abgebaut. Die geernteten 2 Kilogramm 
Cannabisblüten konnten allerdings in seiner 
Zweitwohnung in Hamburg aufgefunden 
und sichergestellt werden. Auch er wurde 
daraufhin vorläufig festgenommen.
Den ganzen Dienstag dauerten die Maßnah-

men der Ermittlungsgruppe Betäubungsmit-
tel der Kriminalpolizei Pinneberg an, die von 
der Polizei Hamburg sowie den Drogenfahn-
dern der Kripo Elmshorn und der Kripo Nor-
derstedt unterstützt wurden. Für den Abbau 
der Cannabisplantagen rückten zudem Kol-
legen der Bereitschaftspolizei aus Eutin an. 
� aw/ots

Bönningstedt: Kater entlaufen!

Wer hat Looki gesehen?

Kater Looki, 9 Monate alt, wird seit dem 
25.11.2017 vermisst.

Er ist gegen 5.30 Uhr in der Bahnhofstraße 
zu seinem Morgenspaziergang losgezogen 
und ist bis jetzt nicht wieder zurückgekom-

men. Looki ist 
gechipt und bei 
Tasso registriert. 
Er ist sehr zutraulich und lässt sich gern 
streicheln.

Wenn Sie Looki gesehen haben, melden 
Sie sich bitte beim Dorf-Geflüster.
Bitte schauen Sie auch in Garagen, Keller-
räumen und Schuppen nach – vielleicht 
ist er dort versehentlich eingeschlossen 
worden. Danke.
Er wird von seiner Familie sehr ver-
misst!!

Anzeige blickpunkt

Adlerstraße 74 · 25462 Rellingen · Tel. 04101-385 40 · Fax 357 93    Kieler Straße 136 · 25474 Hasloh · Tel. 04106-765 889-0 · Fax 688 56

● Beide Einrichtungen bieten alten und pflegebedürftigen 
 Menschen ein Zuhause in familiärer Atmosphäre. 

● Die individuelle Pflege wird in Ein- bzw. Zweibettzimmern Tag 
 und Nacht durch qualifiziertes Pflegepersonal liebevoll durchgeführt.

● Die medizinische Betreuung wird von den in der Umgebung 
ansässigen Ärzten (auch Zahn- und Augenarzt) gewährleistet.

● Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche. Friseur, 
Fußpflege und Wäscherei runden den Service ab.

Das Haus Am Rehhagen bietet für Besucher und Angehörige einen kostenlosen Fahrdienst in die nähere Umgebung an.
Eine Pflegesatzvereinbarung liegt vor. Auch Kurzzeitpflege möglich  •  24 Stunden - 7 Tage die Woche - Aufnahmeservice

Zwei gute Adressen
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ansässigen Ärzten (auch Zahn- und Augenarzt) gewährleistet.

● Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche. Friseur, 
Fußpflege und Wäscherei runden den Service ab.

Das Haus Am Rehhagen bietet für Besucher und Angehörige einen kostenlosen Fahrdienst in die nähere Umgebung an.
Eine Pflegesatzvereinbarung liegt vor. Auch Kurzzeitpflege möglich  •  24 Stunden - 7 Tage die Woche - Aufnahmeservice

Zwei gute Adressen

Anzeige Jahrbuch

Blick auf die Cannabis-Plantage
� Quelle: Polizeidirektion Bad Segeberg
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BÖNNINGSTEDT

Besuchen Sie uns auf der

Reisen-Hamburg  
vom 

07. bis 11. Februar 
2018 

Halle A1
Caravan-Welt GmbH Nord
Nordring 3 ∙ 25474 Bönningstedt 

Tel.: 040/556 66 64 ∙ www.caravan-welt.de

*Beratung u. Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten

Warum in die Ferne reisen,
wenn das Gute liegt so nah?

Förde-Traumblick 
Drei Ferienwohnungen in Laboe 
– direkt am Strand der Kieler Außenförde –
zu vermieten.

Kontakt: Familie Schwemer
Tel.: 040-5281724 oder unter
www.foerde-traumblick.de

Kompetente Beratung am Markt  
in Bönningstedt

Neue Kollegen in der 
Apotheke Rugenbergen

„Wir freuen uns über drei neue pharmazeutische 
Mitarbeiter“, berichtete Apotheken-Inhaberin 

Dr. Mirja Reichel. „PTA Margot Jannsen ist nun da-
bei. Außerdem sind mit den Apothekern Manuel von 
Malottki und Lars Radünz jetzt auch zwei Männer Teil 
des engagierten Beratungsteams.“ Insgesamt sind 
jetzt 13 Ansprechpartner in der Apotheke für die Kun-
den in Bönningstedt da.
Notwendig ist die Aufstockung des Teams, da Dr. Mirja 
Reichel Ende Januar ihr drittes Kind erwartet und 
dann für ein paar Wochen kürzer treten wird. „Die 
neuen Kollegen sind herzlich aufgenommen worden 
und bringen frischen Wind in unser gut eingespieltes 
Team“, sagte sie. Eyleen Neitzel ist jetzt als neue Botin 
im Wechsel mit Petra Heine für die Apotheke Rugen-
bergen in den Gemeinden unterwegs. � aw 

Die neuen Mitarbeiter haben sich bereits gut eingelebt
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Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde

Pastorin Dr. Birgit Vočka 
macht ein Sabbatical

Wir haben sie nach ihren Beweggründen  
für die Auszeit gefragt

Dorf-Geflüster: Sie machen ein Sabbatical. Von wann 
bis wann werden Sie nicht hier sein?
Dr. Birgit Vočka: Vom 1. Januar bis zum 31. März 2018. 
Das heißt, meine letzte „Amtshandlung“ ist die Jahres-
schlussandacht an Silvester in diesem Jahr und meine 
erste der Osterfrühgottesdienst um 5.30 Uhr am 1. April 
im nächsten Jahr!
D.-G.: Was ist der Grund für Ihre Auszeit?
Dr. Birgit Vočka: Das dreimonatige Sabbatical ist ein 
Angebot unserer Kirche für Pastoren und Pastorinnen, 
die mindestens sieben Jahre im Gemeindedienst sind. 
Ich bin jetzt 20 Jahre im Amt auf insgesamt drei sehr 
verschiedenen Stellen. Mein Anliegen: einmal Abstand 
nehmen, die Routine unterbrechen, etwas „ganz Ande-
res machen“ und auf diese Weise Kopf und Herz wieder 
frei bekommen für neue Ideen.
D.-G.: Wo möchten Sie währenddessen Zeit verbrin-
gen?
Dr. Birgit Vočka: Ich reise nach Neuseeland. Neuseeland 
ist ein Traum von mir, seitdem ich – nach meinem Stu-
dium – schon einmal im Pazifik war. Damals aber eben 
nicht in Neuseeland! Mich reizt die abwechslungsreiche 
Landschaft, die pazifische Kultur – und die Tatsache, 
dass da Sommer ist. Der wohl beste Ort, um zu „über-
wintern“!
D.-G.: Was möchten Sie erleben?

Dr. Birgit Vočka: Ich hoffe, ein bisschen Land und Leute 
kennenzulernen.
D.-G.: Was erhoffen Sie sich von Ihrem Sabbatical?
Dr. Birgit Vočka: Viele neue Eindrücke. Erfrischung und 
Erholung, um dann mit neuer Lust wieder an die Arbeit 
gehen zu können.
D.-G.: Was sagt Ihre Familie dazu?
Dr. Birgit Vočka:: Ich bin meiner Familie sehr dankbar, 
dass sie mir das ermöglicht!
D.-G.: Was wünschen Sie Ihrer Gemeinde in der Zeit?
Dr. Birgit Vočka: Ich weiß meine Gemeinde in „guten 
Händen“ bei Pastorin Heine, die mich während des 
Sabbaticals vertritt. Außerdem hat die Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde einen sehr patenten Kirchenge-
meinderat.  Es wird alles gut laufen.
D.-G.: In wieweit wird Ihre Gemeinde von Ihrem Sab-
batical profitieren?
Dr. Birgit Vočka:Das kann sie sicherlich am besten selbst 
beantworten – aber vermutlich erst, wenn die Zeit vo-
rüber ist!
� Interview: Alexandra Wulf

Inh. Heino Lühr

SP:Liebscher
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner Chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
reparieren 

alles,
egal wo  
gekauft!

n  Eigene Meisterwerkstatt
n  Chefberatung
n  Lieferservice mit Montage
n  Altgeräteentsorgung
n  Kundendienst
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ELLERBEK

Gemeindevertretung Ellerbek 

Anwohner beklagen unsicheren  
Verbindungsweg zur AKN
Der zugewachsene Fußweg in der Verlängerung der Königsberger Straße 
in Ellerbek ist für viele Anwohner ein Ärgernis und sorgt für großes Unsi­
cherheitsgefühl

Die wuchernde Vegetation schmälert 
den Fußweg und macht ihn schlech-

ter einsehbar. Auch sind die Laternen stark 
eingewachsen, sodass die Beleuchtung bei 
Dunkelheit nicht mehr ausreicht. Anwohner 
bemängeln dies als großen Unsicherheits-
faktor. „Eltern gehen ihren jugendlichen 
Kindern abends Richtung AKN entgegen, um 
sie sicher nach Hause zu bringen“, erzählt 
eine Mutter in der Einwohnerfragestunde 

der Gemeindevertretungssitzung. „Das ist 
nicht zumutbar“, so Bürgermeister Günther 
Hildebrand. Damit man mit relativ gutem 
Gefühl den Weg entlang gehen kann, müs-
se das Buschwerk zurückgeschnitten und 
die Laternen freigelegt werden. Das sei Auf-
gabe des Bezirksamts Eimsbüttel, weil der 
Weg auf Hamburger Stadtgebiet liege. Die 
Amtsverwaltung habe das Bezirksamt aufge-
fordert, seiner Pflicht nachzukommen. Und:  

Wie Hildebrand vor Redaktionsschluss auf 
Nachfrage berichtet, traf kurz vor Weihnach-
ten die Bestätigung ein, dass das Bezirksamt 
im Januar 2018 die notwendigen Arbeiten er-
ledigen werde.� tk

Ellerbek

Ausbau der Kita wird fortgesetzt
Die von der Gemeinde lange erwarteten öffentlichen Fördermitteln für 
den Kita-Ausbau in Ellerbek wurden Ende November bewilligt

Mit einer Verzögerung von neun Mo-
naten sollen die Baumaßnahmen 

für die Erweiterung des Kindergartens nun 
weitergehen. „Die Aufträge sind erteilt und 
die Bauarbeiten können kurzfristig fortge-
setzt werden“, verkündete Bürgermeister 
Günther Hildebrand in der Gemeindevertre-
tersitzung am 7. Dezember. 
Zudem genehmigten die Gemeindevertreter 
den vom Kita-Werk Pinneberg vorgelegten 
Haushaltsplan 2018 für den Evangelischen 

Kindergarten Ellerbek. Danach stellt die 
Gemeinde Mittel für die Betriebskosten in 
Höhe von 472.600 Euro – inklusiv der Be-
triebserweiterung um eine Krippen- und 
eine Elementargruppe – sowie 2000 Euro 
für Anschaffungen bereit. Die Gemeinde 
trägt damit den größten finanziellen Posten. 
Die Elternbeiträge belaufen sich auf 366.000 
Euro, der Kreis Pinneberg übernimmt 60.000 
Euro und das Land 154.000 Euro.
Außerdem will die Gemeinde kurzfristig 

die Schultoiletten sanieren. Durch ein Lan-
desprogramm kann Ellerbek über einen 
35.000-Euro-Zuschuss verfügen. Vorausset-
zung sei allerdings, dass die Maßnahme bis 
Ende April abgeschlossen sein müsse, so der 
Bürgermeister.� tk

INDUSTRIE

DIENSTLEISTUNG

HYPKO

Brand-�&�Wasserschadensanierung Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung Abbrucharbeiten Bauschuttbeseitigung
Montage�von�Industrie-Produkten Handel

Weitere�Informationen�unter www.idh-hypko.de

•
• •

•

Brand- & Wasserschadensanierung • Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung • Abbrucharbeiten • Bauschuttbeseitigung
Montage von Industrie-Produkten • Handel

Burstah 55 • 25474 Ellerbek • Tel. 0 41 01 – 33 941 • Fax 0 41 01 – 555 798 
Mobil 0177 – 255 93 03 • eMail: idh@gmx.de • www.idh-hypko.de

Dicht bewachsen und nur bei Tageslicht gut be-
gehbar: Der Verbindungsweg zwischen Holsteiner 
Chaussee in Höhe der AKN-Station Burgwedel und 
Königsberger Straße, den vor allem Ellerbeker 
Bürger nutzen.

Mit dem Ausbau des Evangelischen Kindergartens 
Ellerbek sollen neue Räume für die Betreuung 
weiterer Kita-Gruppen entstehen.
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Spende für den Adventsbasar in Ellerbek

Wiener Würstchen  
für den guten Zweck

Auch in diesem Jahr wurden auf dem Ad-
ventsbasar der Herrmann-Löns-Schule 

in Ellerbek wieder Würstchen verkauft. 
300 Stück hatte Nicole Appel, Besitzerin des 
Edeka Marktes Appel in Ellerbek, zur Verfü-
gung gestellt. Seit vielen Jahren unterstützt 

sie die Schule mit solchen Spenden. Der Erlös 
kam auch in diesem Jahr dem Schulverein 
der Schule zugute, der viele soziale Projekte 
für die Schülerinnen und Schüler unterstützt 
und 2018 maßgeblich einen Schulausflug 
mitfinanzieren wird. Schule und Schulverein 

danken Nicole Appel für die großzügige Un-
terstützung. � aw

Selbstgebasteltes aus dem Ev. Johannes-Kindergarten

Schmucker Baum!
Jedes Jahr basteln die Kin-

der einer anderen Kita, die die  
Fohsack Getränke GmbH beliefert, den 
Weihnachtsschmuck für den Tannenbaum 
im Getränkegroßmarkt in Ellerbek. Dies-
mal war die Hortgruppe des Ev. Johannes-
Kindergartens aus Rellingen dran. Anfang 
Dezember statteten sie dem Baum einen 
Besuch ab und schmückten ihn mit selbst-

gebastelten Girlanden, Sternen und Weih-
nachtsmännern. Auch die Kinder der Ele-
mentargruppe hatten mitgebastelt. Nun 
erfreut der liebevoll geschmückte Weih-
nachtsbaum die Besucher.
Als Dankeschön geht ein Euro für jede im 
Dezember verkaufte Kiste Coca Cola an den 
Kindergarten. Eine tolle Aktion für Klein und 
Groß. � aw

Ellerbek

Nachwahlen zu den Gemeinde-Ausschüssen
Bereits im September hatte Thorsten 

Preuß (FDP) aus beruflichen Gründen 
auf sein Mandat als Gemeindevertreter 
verzichtet. Fraktionskollege Lutz-Reinhard 
Gatzsch wurde zum Nachfolger berufen. 
In der Gemeindevertretersitzung am 7. De-
zember 2017 fanden zudem die Wahlen für 
die Nachbesetzungen in den gemeindlichen 

Ausschüssen statt, in denen Preuß aktiv war. 
Einstimmig beschlossenes Stühle rücken: 
Lutz-Reinhard Gatzsch ersetzt Preuß als 
Mitglied im Schulausschuss. Sein bisheriges 
Amt als Stellvertretendes Mitglied übt nun 
Konstantin Hägele (bürgerliches Mitglied) 
aus. Das Amt des Stellvertretenden Mitglieds 
im Finanzausschuss übernimmt Sabine 

Sievers (bürgerli-
ches Mitglied) von 
Preuß. Und neues 
Stellvertretendes 
Mitglied im Amts-
ausschuss (für Frau 
Angelika Quast) ist 
Regine Hildebrand (FDP).� tk

Lutz-Reinhard Gatzsch 
(FDP) 

Recyclinghof Beton Erdbau
Big-Bag Service Terrassen Sielbau
Auslieferungen	 Pflasterung	 Abbruch

Wolf Tiefbau GmbH
25474 Ellerbek · Regentstraße 4
Tel. 0 41 01 – 3 82 00

Abnahme von
n Gartenabfällen
n Bauschutt
Abgabe von
n Mutterboden
n Sand
n Kiesel
n RindenmulchGraf-Otto-Weg 4. 22457 Hamburg-Schnelsen.  

Tel. 040/550 73 71. Fax 040/550 77 08. www.hamer-sanitaer.de.

Die Firma Günther Hamer GmbH ist Ihr kompetenter Partner für Ihr Haus.
Und das seit 1965.

Sanitär. Heizung. Klempner- und Dachtechnik.
Neubau. Sanierung. Reparatur und Wartung.

Wir verbinden neueste Technologien mit traditioneller Handwerkskunst.
Ihre Ansprüche sind unser Ansporn!

Freuten sich über den Erlös zugunsten des 
Schulvereins: Nicole Appel (Mitte), ihr Mitarbeiter 
Volkmar Panzer und Martina Greve, 1. Vorsitzen-
de des Schulvereins

Die Hortgruppe des Ev. Johannes-Kindergarten 
mit Fohsack-Mitarbeiterin Gaby Berg (li) und den 
Erziehern Amanda Badanjak und Nikolai Borchert
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Neueröffnung in Bönningstedt

Immobilienprofis vom  
Teammakler vor Ort
Wer in Bönningstedt an der Ecke Ellerbeker Straße an der Ampel Richtung 
Hamburg steht, dem fallen die neuen Leuchtkästen im großen Eckgeschäft 
ins Auge. Hier stellt der Teammakler seine aktuellen Objekte vor

Nachdem das helle Büro seinen letz-
ten Schliff erhalten hat, freut sich Im-

mobilienmaklerin Christin Larisch auf ihre 
Kunden. „Unser Schwerpunkt liegt auf Ob-
jekten in Bönningstedt, Ellerbek, Rellingen, 
Pinneberg, Schnelsen und Norderstedt“, 
erklärte sie. Im Angebot sind Ein- und Zwei-
familienhäuser, aber auch Wohnungen und 
Grundstücke. An Ihrem Job liebt die Maklerin 
die Vielseitigkeit. „Ich arbeite im Büro und 
draußen bei den Menschen. Ich habe viele 
spannende Begegnungen – und hinter jeden 
Verkauf steckt eine persönliche Geschichte.“

Die erste Filiale des Teammaklers gibt es 
seit 2013 in Ellerau. Gründer Axel Grages 
sagte: „Wir sind ein kleines Team, das vor 
Ort präsent ist. Wir kennen die Schulen, 
Sportvereine und die Infrastruktur. Entspre-
chend genau können wir unsere Kunden in 
den jeweiligen Gemeinden beraten.“ Seine 
Frau Cathrine arbeitet ebenfalls im Ellerau-
er Büro. Alle drei sind mit Herzblut und viel 
Spaß getreu dem Firmenmotto „Wir lieben 
Immobilien“ dabei. Und Verkäufer und 
Interessenten finden besondere Service-
Angebote:

– � kostenfreie professionelle Marktwert
ermittlung der Immobilie

– � Verkäuferservice: online Zugriff auf die 
große Interessentendatenbank

– � Suchkundenservice: Vip-Kunden haben 
schneller Zugriff auf neue Objekte

Also schauen Sie doch mal rein unter www.
teammakler.de oder persönlich im großen 
Eckbüro in der Kieler Straße 101a. � aw

Zum Frühstück ins „Moiner“

Qualität und Frische,  
die man schmecken kann
„Unsere Brötchen werden täglich frisch gebacken und von 
mir selbst belegt, genauso die Sandwiches für die Schule“, 
berichtete Eva Burmester.  
Seit dem ersten November betreibt sie das „Moiner“ in 
der Ellerbeker Straße, vormals „Krimskrams“

Die Rellingerin hat früher schon im Ver-
kauf gearbeitet und ein eigener Laden 

war ihr Traum. „Ich verstehe mein Geschäft 
als Frühstücksladen“, sagte die Mutter von 
drei Kindern. Dementsprechend wichtig ist 
ihr die Qualität der Lebensmittel. „Wir ver-
wenden ausschließlich Bio-Eier und unsere 
Wurstwaren kommen aus der Fleischerei 
Radbruch.“ Die Brötchen werden aber auch 
unbelegt angeboten.
Neben „Coffe to go“ gibt es im Moiner auch 
„Tee to go“ in einem speziellen Becher von 
Eilles. Und ab mittags eine kleine aber feine 
Kuchenauswahl: Cookies, Donuts, Brownies 
und Butterkuchen.

Außerdem bietet Eva 
Burmester Paketdienst-
leistungen von GLS und 
Hermes an, sowie Zei-
tungen und Zeitschrif-
ten. Lottospieler können 
hier ihr Glück versuchen 
und Schülerinnen und Schüler finden neben 
„bunten Tüten“ auch Hefte, Stifte und vieles 
mehr.
Der Name „Moiner“ leitete sich von dem 
nordischen „Moin!“ ab. „Wir sagen es 
dauernd bei uns in der Familie, und so ent-
stand die Idee, zu sagen: Komm, wir gehen 
ins Moiner“, berichtete Eva Burmester. „Ich 

freue mich, in der kurzen Zeit schon so gute 
Beziehungen zu meinen Kunden aufgebaut 
haben zu können“, erklärte die Ladenbe-
sitzerin. Und wenn sie abends die Tür ab-
schließt, freut sie sich auf ihre große Fami-
lie: Ehemann, zwei Kinder, ihre Mutter, zwei 
Hunde und zwei Zwergkaninchen – lang-
weilig wird es für Eva Burmester nie … � aw

HERZLICH WILLKOMMEN IN BÖNNINGSTEDT

Sie lieben Immobilien (v.l.): Cathrine und Axel 
Grages und Christin Larisch

Eva Burmester bietet ihren Kunden Süßes und Herzhaftes an




